
Verdingungsunterlagen 
 

Zur Bekanntmachung für die Vergabe eines Dienstleistungsauftrags im Wege des offenen 
Verfahrens „Aktualisierung ‚Internationale Technologieprognosen im Vergleich’“ 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
 
 
Angaben zu Abschnitt M) der Bekanntmachung: 
 
ANGABEN ZUR SITUATION DES DIENSTLEISTERS SOWIE ANGABEN UND FORMALITÄTEN, DIE ZUR BEURTEILUNG DER 
FRAGE ERFORDERLICH SIND, OB DIESER DIE WIRTSCHAFTLICHEN UND TECHNISCHEN MINDESTANFORDERUNGEN 
ERFÜLLT: 

• Beschreibung des Bieters und seiner institutionellen Struktur; 
• Nachweis über Qualifikationen und Erfahrungen des Personals sowie Angaben über 

entsprechende Vorarbeiten und Veröffentlichungen; 
• bei Kooperationen: Art der Arbeitsteilung und Umfang/Beschreibung der jeweiligen Teilleistungen; 
• Angabe einer Kontaktperson mit Kommunikationsdaten. 
 

WIRTSCHAFTLICHE UND FINANZIELLE LEISTUNGSFÄHIGKEIT - GEFORDERTE NACHWEISE: 
Formlose Erklärung des Bieters, dass er 
• sich nicht in einem Konkurs- oder Vergleichsverfahren befindet, 
• seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen 

Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt hat. 
Ggf. können im Zuge der Zuschlagserteilung weitere Nachweise zu wirtschaftlichen Kennzahlen 
(Umsatz etc.) des Bieters nachgefordert werden. 
 

TECHNISCHE LEISTUNGSFÄHIGKEIT - GEFORDERTE NACHWEISE 
Der Bieter soll im Angebot durch Referenzprojekte nachweisen:  
• Kompetenz in der Innovationsforschung und dem Technologiemonitoring 
• Erfahrungen in der Politikberatung 
• Kompetenzen und Erfahrungen in der Erstellung von wissenschaftlichen Studien. 
 

ZUSCHLAGSKRITERIEN: 
Das wirtschaftlich günstigste Angebot aufgrund der nachstehenden Kriterien in der Reihenfolge ihrer 
Priorität: 
• Preis-Leistungs-Verhältnis 
• Plausibilität der Darstellung und Bewertung der erhobenen Technologieprognosen und der 

abgeleiteten Trends 
• Durchführbarkeit der vorgeschlagenen Untersuchungs- und Auswertungs-Methoden 
• Projektmanagement (Meilensteine, Zeit- und Ressourcenplanung). 
 
 
Angaben zu Abschnitt 0) der Bekanntmachung: 
 

STRUKTUR UND UMFANG DES ANGEBOTS 
Das Angebot besteht aus einem ausgefüllten und rechtsverbindlich unterschriebenen AAK- bzw. AAA-
Formular (nach Möglichkeit ist hierbei die elektronische easy-Version zu nutzen, die unter 
http://www.kp.dlr.de/profi/easy/formular.html zu beziehen ist) und einer detaillierten 
Vorhabensbeschreibung (ca. 10 DIN A 4 Seiten) zum inhaltlichen und methodischen Konzept für die 
Auswahl, Systematisierung und kriteriengeleitete Bewertung und Aufbereitung/Darstellung der 
Prognosen und der FuE-Programme. 
 
In der Vorhabensbeschreibung sollen folgende Gliederungspunkte berücksichtigt werden: 
1. Untersuchungsgegenstand 
2. Ziele/Nutzen der Untersuchung 
3. Quellenwahl und Methodik/Vorgehensweise der Erhebung 
4.  Darstellung und Bewertung der Ergebnisse 

http://www.kp.dlr.de/profi/easy/formular.html


5. Arbeits- und Zeitplan mit Meilensteinen 
6. Kosten 
7. Profile der Antragsteller  
8. Referenzprojekte 
9. Bindefrist 
10. Erklärungen, rechtsverbindliche Unterschrift. 
 
Die wichtigsten Ergebnisse der Studie sind neben einer Zusammenfassung in deutscher Sprache 
auch auf Englisch darzustellen. 
Für die Veröffentlichung der Studie ist der Druck einer Auflage in Höhe von 500 Exemplaren sowie die 
Erstellung einer identischen PDF-Fassung vorzusehen. Die Studie ist kostenlos durch den 
Auftragnehmer abzugeben; 50 Exemplare sind dem Auftraggeber zur Verfügung zu stellen. Zusätzlich 
soll die Studie in ihrer gedruckten Fassung an interessierte Kreise im In- und Ausland verschickt 
werden; der Auftragnehmer soll zu diesem Zweck in Abstimmung mit dem Auftraggeber einen 
Verteiler (max. 200 Kontakte) erstellen und den entsprechenden Versand durchführen. Hierfür sind 
entsprechende Mittel vorzusehen. 
 
Das Angebot soll einen detaillierten Zeitplan (Angabe von Kalenderwochen) mit klar definierten 
Arbeitspaketen, verbindlichen Meilensteinen und dokumentierbaren Ergebnissen beinhalten. 
 

FORM DER ANGEBOTSABGABE 
Das Angebot ist schriftlich in dreifacher Ausführung (Original und zwei Kopien) in einem doppelten 
Briefumschlag an den Projektträger Innovations- und Technikanalyse zu senden: 
VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, Bereich Gesellschaft, Projektträger Innovations- und 
Technikanalyse, Rheinstr. 10 B, D-14513 Teltow 
 
Der innere Umschlag muss verschlossen sein und mit den folgenden Angaben versehen werden: 
 
Angebot für einen Dienstleistungsauftrag: 
"Aktualisierung ‚Internationale Technologieprognosen im Vergleich’" 
Nicht vor dem 19. Januar 2005, 14:00 Uhr zu öffnen 
 
Nachträgliche Berichtigungen oder Änderungen des Angebots, die bis zum Ende der Angebotsfrist 
eingereicht werden können, müssen dementsprechend zugestellt werden. 
 
Angebote, die als Fax oder E-Mail zugestellt werden, werden nicht berücksichtigt. 


